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bus“, sagt Grote. Anmeldun-
gen nimmt Mark Noller von
der Generationenhilfe telefo-
nisch unter (0 51 28) 48 51
montags bis freitags von 9 bis
15 Uhr entgegen.

„UnsereHelfer stehennun-
mehr auch wieder für die
Unterstützung bei Arbeiten in
Haus und Garten zur Verfü-
gung“, so Grote. Auch in die-
sem Fall ist über die Telefon-
zentrale eine Anmeldung zur
Terminabsprache notwendig.
Jeden Montag und Donners-
tag bestehe zudem die Mög-
lichkeit, zwischen 10 und 12
Uhr einen „Kümmerer“ in der
Begegnungsstätte „Mittel-
punkt“ an der Marktstraße in
Hohenhameln anzutreffen,
wennes umUnterstützungbei
Fragen und Problemen in so-
zialen Angelegenheiten geht.

zeugen die vorgeschriebenen
Abstände zwischen den Fahr-
gästen einhalten zu können,
dürfenmaximal drei Personen
plus Fahrer, zu dem auch Ab-
stand gehalten werden muss,
zusteigen.

„Wollen Familienmitglie-
der gemeinsam fahren, darf es
dann eine zusätzliche Person
sein“, erklärtGrote. „Undsoll-
ten bei einer Tour mehr Perso-
nenmitfahrenwollen, würden
unsere Fahrer auch die glei-
che Tour zweimal machen.“
Desinfektionsmittel sei im Bus
vorhanden. Für die Fahrgäste
besteht die Pflicht, Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen. „Be-
gleitfahrten zu Ärzten, zur
Apotheke und so weiter wer-
den wir ab Montag wieder
durchführen können, dann
auch mit unserem Vereins-

Ein Bild des Generationenhilfe-Busses aus Zeiten vor der Coronakrise. Ab Donnerstag dürfen lediglich
drei Fahrgäste mitfahren – zudem gilt eine Maskenpflicht. foto: archiv

schäden gab es auch nicht.
Das schöne Wetter mit den
vielen Sonnenstunden und
warmen Temperaturen hat
dann sein Übriges dazu ge-
tan“, erklärt er die optimalen
Wachstumsbedingungen. Es
habe zwar auch 20 Nächte mit
leichtem Bodenfrost gegeben,
durch Frostberegnung sowie
denüblichenEinsatzvonVlies
hätten die empfindlichen
Pflanzen aber geschützt wer-
den können. „Aber natürlich
gehört da auch das richtige
Gespür undviel Erfahrungda-
zu.“

Gellermann baut „Anna-
belle“ an, eine frühe, festko-
chende Sorte, die für ihren gu-
ten Geschmack bekannt ist.
Und auch die Qualität soll in

diesem Jahr
besonders
gut sein. Das
zumindest
bescheinigen
ihmdie priva-
ten Kunden,
die nicht nur
aus der nähe-

ren Umgebung, sondern zum
Teil auch aus dem Bereich bis
nachHannover, aber auch aus
dem Südkreis Peine kommen.

Etwa zwischen 500 und
1000 Säcke rodet Bernd Gel-

Kreis Peine. Wieder einmal
haben die Niedersachsen
Schnelligkeit bewiesen: Im
jährlichen Wettstreit mit der
Pfalz konnten in diesem Jahr
niedersächsische Landwirte
die ersten Frühkartoffeln ern-
ten und auf den Markt brin-
gen. Daran beteiligt ist auch
Landwirt Bernd Gellermann
aus Dedenhausen. Seines
Wissens nach ist er bundes-
weit der Erste, der in diesem
Jahr den Kartoffelroder in Be-
wegung gesetzt hat. „Und das
schon am 1. Mai, das hatten
wir bisher noch nie“, freut er
sich. Bis jetzt sei der 3.Mai das
Datum gewesen, an dem er je-
mals hatte mit dem Roden be-
ginnen kön-
nen.

Aus-
schlagge-
bend für die
frühe Ernte
sei unter an-
derem die Ri-
sikobereit-
schaft gewesen, schon am 17.
und18. Februardie erstenvor-
gekeimten Kartoffeln zu
pflanzen. „Das war noch vor
der Regenperiode, wir haben
richtig Glück gehabt. Sturm-

von antje ehlers

Unser Mut wurde
belohnt, wir haben einen
Erntevorsprung von etwa
zehn bis vierzehn Tagen.
Bernd Gellermann
landwirt aus dedenhausen

hohenhameln. Die Genera-
tionenhilfe Börderegion aus
Hohenhameln bietet ab dem
heutigen Donnerstag wieder
Fahrten mit dem Vereinsbus
an. Möglich ist dies durch die
aktuellen Corona-Lockerun-
gen. „Wir haben alle notwen-
digen Vorkehrungen getrof-
fen, um die Senioren unserer
Gemeinde wieder aus den
Ortschaften abzuholen und
nach Hohenhameln zu brin-
gen“, sagt Gisela Grote von
der Generationenhilfe.

Fahrplanmäßig sind die
Helfer wieder immer diens-
tags und donnerstags unter-
wegs und fahren im Auftrag
der Gemeinde Hohenhameln
die Haltestellen in den Ort-
schaften an. Um in den Fahr-

von dennis nobbe

Kurznotizen

schützengilde:
Keine Versammlung
Peine. die für dienstag, 2. ju-
ni, vorgesehene generalver-
sammlung der schützengilde
Peine muss zu diesem traditio-
nellen Zeitpunkt ausfallen, teilt
hauptmann andreas höver
mit. die veranstaltung mit
Wahl der collegiumsmitglieder
soll aber, sobald es die gesetz-
lichen vorgaben zulassen, zu
einem späteren Zeitpunkt
nachgeholt werden.

Auf einem Acker bei Dedenhausen erntet Bernd Gellermann mit Helfern bereits Frühkartoffeln. fotos (2): friedrich-Wilhelm schiller

Ernte: Gellermanns Frühkartoffeln
liegen bundesweit vorn

landwirt aus dedenhausen rodet schon seit dem 1. mai – Peiner landwirte im nordkreis stehen in den startlöchern

weist auf die allgemein
schwierige Lage auf dem Kar-
toffelmarkt: „Durch Corona
entfallen zum Beispiel alle
Großveranstaltungen und
Schützenfeste, wo es immer
einen guten Absatz von Kar-
toffeln für die Pommespro-
duktion gegeben hat. Außer-
dem ist die Gastronomie trotz
der Lockerung auch weiter
sehr eingeschränkt. Die Spar-
gelessen, bei denen die Früh-
kartoffeln in der Regel dazu
gehören, müssen überwie-
gend ausfallen.“ So bleibe nur
die private Vermarktung und
der Vertrieb über Wochen-
märkte, da auch der Handel
nicht an den regionalen Pro-
dukten interessiert sei.

Alle drei Landwirte sind
sich aber einig, dass seit Be-
ginn der Krise der private Ab-
satz von Kartoffeln zugenom-
men hat, da wieder mehr am
heimischen Herd gekocht
werde.

Im Lebensmitteleinzelhan-
del werden niedersächsische
Kartoffeln wahrscheinlich ab
Mitte Juni angeboten, wenn
sie schalenfest sind und sich
etwas länger lagern lassen,
heißt es ineinerMitteilungdes
Niedersächsischen Land-
volks.

Generationenhilfe bietet wieder Vereinsbus-Fahrten an
hohenhameln: angebot für senioren immer dienstags und donnerstags – besondere vorschriften für fahrgäste

malen bei der
Volkshochschule
Peine. die Kreisvolkshoch-
schule Peine bietet am don-
nerstag, 21. mai, und freitag,
22. mai, einen Kurs zur acryl-
malerei an. der Kurs richtet
sich an alle, die zwanglos und
ohne druck malen wollen. es
werden materialien und for-
men ausprobiert, bilder ent-
worfen und natürlich auch um-
gesetzt. dabei steht das spon-
tane arbeiten und Umsetzen
im mittelpunkt.

die Künstlerin sylvia rose-
Krampe begleitet bei der
ideenfindung über den ent-
wurf bis hin zum fertigen bild.
der Kurs richtet sich so an
neueinsteiger und fortge-
schrittene. Weitere informatio-
nen und die anmeldung mit
der Kursnummer K-8114P2 sind
unter (0 51 71) 4 01 30 43,
www.kvhs-peine.de oder per
e-mail an anmeldung@kvhs-
peine.de möglich.

notdienste

ärzte

Landkreis peine: Allgemeiner
Bereitschaftsdienst - Telefoni-
sche Erreichbarkeit, Do 19 Uhr
bis zum Folgetag 7 Uhr, Tel.
116117, Peine. Kinderärztli-
cher Bereitschaftsdienst, Do 20
- 22 Uhr Tel. 0531/2414333;
Außerhalb der Zeiten: Tel. 116
117, Peine.
hämelerwald mit Arpke, Im-
mensen, Sievershausen: Stadt-
notdienst, Do, Tel.
05132/506450, Lehrte.

Augenärzte

peine: Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst im Städtischen
Klinikum, Do 20 - 22 Uhr Tel.
0531/7009933; Außerhalb der
Sprechstunde: Tel. 116 117,
Salzdahlumer Str. 90, Braun-
schweig.

Apotheken

peine: Arminius Apotheke, Do
9 Uhr, Tel. 05171/15590, Kant-
straße 40, Peine.

beginn ebenfalls in den Start-
löchern, bestätigen die Land-
wirte Jürgen Hacke und Mi-
chael Hornbostel aus Wehn-
sen. „Die Bedingungen für
uns sind extrem schwierig,
seit dem 10 März hat es kaum
nennenswert geregnet. Wir
müssen uns aufgrund der Be-
regnungsquoten entscheiden,
ob wir unser Wasserkontin-
gent bevorzugt in die Bereg-
nung vonWintergetreide oder
im Kartoffelanbau einsetzen“,
so Hornbostel. Voraussicht-
lich werde in der kommenden
Woche mit der Ernte begon-
nen. Und Jürgen Hacke ver-

lermann seit Erntebeginn täg-
lich, wenn es das Wetter zu-
lässt. Neben der Vermarktung
an private Kunden findet die
Ware auch Absatz auf Groß-
märkten in Hannover und
Hamburg. „Unser Mut wurde
belohnt, wir haben einen Ern-
tevorsprung gegenüber den
Kollegen von etwa zehn bis
vierzehn Tagen“, ist er auch
ein kleines bisschen stolz. Es
sei zu erwarten, dass in den
nächsten Tagen die Ernte der
Frühkartoffeln großflächiger
beginne.

Im Peiner Nordkreis stehen
die Landwirte für den Ernte-

Bernd Gellermann (von links), Birte Wieckenberg und Christina Gel-
lermann sortieren auf dem Roder Kartoffeln.


